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Ob Depression, Burn-out oder ADHS: Psychische Stö-
rungen sind längst keine Einzelfälle mehr. Laut Daten des 
Robert Koch Instituts leidet sogar jeder zweite Deutsche im 
Laufe seines Lebens an einer psychischen Störung. Vor al-
lem Menschen mit einer schweren psychischen Erkrankung 
sind überdurchschnittlich oft arbeitslos.
Eine berufliche Perspektive bietet hier das Berufsbild Gene-
sungsbegleiter/in.

Genesungsbegleiter/innen

Genesungsbegleiter/innen sind Menschen, die schwere 
psychische Krisen überwunden haben und nach einer Qua-
lifizierung Unternehmen der psychiatrischen Versorgung als 
„Expertinnen und Experten aus Erfahrung“ bei ihrer Arbeit 
unterstützen können.

Trialog im Netz

Die Projektidee Trialog im Netz (TriN) will den Prozess der Im-
plementierung des neuen Berufsbildes „Genesungsbeglei-
ter/innen“ unterstützen, mittels eines zu entwickelnden di-
gital gestützten Informations- und Unterstützungsangebots 
mit interaktiven Beratungsangeboten, das deutschlandweit 
Unternehmen wie Arbeitnehmer/innen zur Verfügung steht.
www.trinetz.de

Projektaufbau

Das geplante Onlineportal soll Genesungsberater/innen und 
Ausbildungsinteressierte sowie Unternehmen unterstützen. 
Zu Fragen der Weiterbildung und Einstellung von Gene-
sungsberater/innen, soll ein zielgerichtetes Informations- 
und Beratungsangebot für Unternehmen entstehen. 

Für die Genesungsberater/innen selbst bietet sich die Mög-
lichkeit Stellen- und Weiterbildungsangebote abzurufen 
und auf individuelle Beratung durch Fachkräfte und Peers 
zuzugreifen. Ausbildungsinteressierte sollen sich auf der 
Beratungsplattform über die Anforderungen der Arbeitswelt 
mittels Checklisten, Erfahrungsberichten und individueller 
Onlineberatung informieren können.

Abb. 1: Aufbau des geplanten Onlineportals.
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Das Institut für E-Beratung der TH Nürnberg Georg Simon 
Ohm verantwortet im Verbund schwerpunktmäßig die Koor-
dination der technischen Entwicklung der digitalen Plattform, 
die Schulung der Onlineberatenden sowie die begleitende 
Evaluation.


